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Beseht keinen Jtrthum 
Wir alle irren manchmal Wer aber denselben Fehler iiiiebeiliolt 

begeht, ist, gelinde qefagi, kein weisei Maine 
Einer der am leichtesten zii beqelieiiden Fehler ist, mindermertbiges 

Bauholz zu demselben Preise iii kaufen, wie das beiie IT »He-in Ihr nicht 
wißt, daß wir aus-gemachte Cratikei in Bezug ai» L ualiiäi find und Kbr 
hie. eine bedeutend bessere Qualität Biiibolz Zum halben Preise laufen 
könnt, als Euch fiir schlechterm Pole anderswo berechnet iviid, darin 
habt Jhr noch zu lernen. Ylber be ebi iii nicht den mblch ties nicht iu 

Uniersuchen iiiid unsere Preise Zii erleidreeih ehe Jbi k.iiiit. 
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Die soff-c- tlio lhk immer gekauft hith uml Clie Hielt nnshr 

US 30 Jahren lu Cis-brauster ist, hat- tllc Unterschrift Ton 

getragen und ist von Anbeginn un 

M unter Heim-t- Issskgslnllcshcsn Auf-lehr 
- hist-gestellt North-n- hksst Bin-h in 

eilest-r Beziehung von Niemaan längst-how IFlesrlnngcsck 
Nachahmung-on mal « libensso-k.mt" san-l nur lixntskinmnlc 
und ela gtsssilcklicshos spitzt mit (l(kch-gm«(llusit von säuglingcu 
and Kindern-Erfahrung gssgtsu Ihnen-unent- 

Was ist cASTORIA 
Mist-l ist »in u-1;-(-I-zi(ni(-I»-s smmimt kru- cmimk öl. 
Pategokfts, Tynplisn uml snnthing Ihrs-Inn Es ist« angenehm- 
ES enthält weilt-t- 0ninm, Iltsrsslsin nmsh mich-ne nuklcntisrho 
Bestantltlusllts. sein Alls-t- bilrgt Mk sein«-u III-tun Es 
Vol-treibt Iflimusk ums bestätigt Fi·-hc-k2n:-«tllmle. Es hellt 
Plan-hoc- unel Ifitnllinlik Es erleichtert tllo littHlmstenlcn 
des Zahne-ask heilt Verstopkung untl Blähnngceth Es bessr- 
tlth Flie- Vektlnuung, kegulikt Max-ten mal Darm uml verleiht 
einen gesamtes-, natürlichen Schlaf. Der Wet- Palmen-o- 
Dot Mütter Ftsoumh 

Rom-Es cASTORIA muss 

mit der Unterschrift von 

T 
XI 

Mc sont-, die Ihr« Immer sekault Habt, Ist 
In Gebrauch solt Mehr Als 30 Jahren. 

VII CIWI MU. ff III-If IMIIL III Um M. 

kommt zu uns wir 
möchten gern Gurt 

Wäsche-Arbeit 
thun. Wir dafür vorbereiten und 

saranttrety daß Jhr zufr eden 
Iem werdet. Telephonirt nach 
unserem Wagen. Telephon No. 9. 

SlWlI lsWll TIEM 
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stand Island, Nebraska 

»k. 

·sl 

III JYYLL XII-L .":.««, W HEle 

§ Wenn Juk- Neuigkissten wißt, 
die unsere Leser interessiren käm-Um 
tel(.splmni1·t oder schreibt sie uns, und 
mu« morden fic- acrne veröffemlichen 

f 

man beachten, daß man diese Stoffe 
: stets links mit einem darüber Mi- 

F 

« 

WOW ww» Mk 
. 
. Hans, Hos und Laut-. 

( WW OWMOO0: 
Bein- Plsttrn aller Wollsiosse muss 

ten feuchten Tuch biigeln oh. it 
der Stoff niemals in direkte Berüh- 
rung mit dem Bügeleifen kommt 
Beim sich beim Platten Falte-n bil- 
den, müssen diese von neuern leicht 
angeme und unter eineri Tuch 
besonders kräftig ausgØügelt wer- 

den, wie überhaupt ftarkerDriM beim 
Bügeln bon Wollftoffen notwendig 
ist. Besondere Sorgfalt beansprucht 
das Platten des Stoße-, über dem 
man ein feuchtes M breitet nnd ihn 
mit der linken Hand straff nnd glatt 
lebt, während man mit dem Körper dagegen drückt und ibn mit möglichst 

starker Kraft trocken plättet 

Ieedennngesiörangee höher-d der 
heise- Jtimieit Die grosse M- 
dei Sommers ist vielen Menschen da« 
rian so unbebaglicb, weil fie bei ihnen 
Magen- oder Darmstörungen hervor-i 
tust. Magens und Mann-the miiz 
abnorrnen Gärungzvorgängen und- 

Zersedungen Erscheinungen von aku- 
ier Selbstvergistung die durch bats 
terielle unb organische Gifte hustandes 
kommen. Lauert die Hitze langer an. 

dann entstehen rubrartige und Leber· 
krankheiten ähnlich wie in den Län- 
dern der heißen Zone Das Unbeirrt- 
liche an diesen Vetdauimgsstöwngen 
ist ibr plötzliches« unerwartetri Auf-, 
treten. Eine Person. die den ganzen- 
Tag ibrrr Arbeit nachgegangen ist, 
ohne in bezug aus Speisen und Gcsk 
tränke über die Stränge zu hauen-i 
wird plödlich von Schütteifroft ers« 

griffen, ei kommt zu sehr starker- 
Schweikabsonderunsd heftigem Kopf-J 
schmerz. Schwindet und Kurzatmig- 
keit. Dei Leib isi leicht aufgetrieben. 
wenig schmerzhaft er macht sich durch 
Knarren bemerkbar-. Die Zunge ists 

sandig, die Darinentlecrungen sitt-IT 
und wäsferig Manchmal gebt 

dieser Zustand rasch vorüber-, m au- 

deren Fällen steigt die Temperatur 
bis aus 40 Grad, im übrigen sind 
die Allgemeinsninritome nicht derart 
daß sie der hoben Temperatur ent- 
spkechsU Beim Nachforschen nach der 

Ursache dieser oft alarmiermidrn Er- 
scheinung wird man bald finden, das 
ein Tiötseliler vorangegangen ist« 
oder daß nicht mehr ganz frische Nab- 
rungsmittel genossen wurde-L Der 
Herd der Vergiftung sitzt iin Darin- 
und es bandelt sich um eine Jnsektion 
durch Bakterieti Daraus ergibt sich 
auch die einzufchlagende Behandlung: 
eine gründliche Reinigung uni- Deo- 
infcklion des Darinkanals. Dir bös- 
artige Charakter, den viele harmlose 
Batterien unter dem Einsiuisc der 
Gärungen angenommen haben ver- 

schwindet alsdann sehr bald wieder. 
und die Patienten geben iicwöhnlith 
rasch ibrer Gmefmig entgegen Im 
andern Falle verfehle man nicht ei- 
nen Arzt zu Rate zu ziehen 

Uibkt die Behandlung vertcgnktek 
Hüte Durch Regen wird ein Our mjzt 
mehr angegriffen als durch Sonne 
und Staub, iaxls er ein-e Lisnrkiitm 
hat, die nicht attfiirbt uns pxnzi ifm 
in richtiger Weise trockimi Liszt Bot 
eilen Dingen lasse man Des-: ixerrszs 
nisten Hut gut abtropfexi usw-u ki- 

am besten Ast-kehrt also nn. der Jn- 
ncnscite nach oben aufgehang: wird 
Läßt sich dies- fchmer mach-en s) mkß 
et mit aäkiisfcktiittukt und mi« einen 

Christ-Hidin adisr emcsn Tons .i-«·.-«ti-:lt 
nirrlsien Zind Band-« oder Eviden- 
;m«321:11ren daran, werden dass-: for-;- 
fksjtis ziircdxtsismisft und fsis EdilJis 
Sen mi: «1111-j-erm1i77s. auxgisiiillt Be- 
msr Tor Lmt ganz trockne-r ums; c-: 
zin- 1sd-1igcsii Denn Sehnen merk-ern 
roan sp? die Form zulåsw so kann 
man ibn auch, Von einem Buch de- 
de.kt, aufbügisln Wasserslgtp bit-ihm 
dci zjixtun Materiai mir dann sicht- 
th winn der Hut stoioig nat-, Zic- 
vok er den Regen bsctani Jsjt dies zu 
lcfurchten. so keibe man den Hm samt 
Eumimk vor dem Trocknen mit Epi- 
titud ad Nach dem Trocknen ist das 
Gifte-itzt mit Maine-Tinktur aufzu- 
siifupcw die man auf ein Ztiutnsu 
Samt wen einer unschädlichen Irrt-Je 
oder cui ein Lrintuch tropsi, um da- 
mit dir. ganzen Hut zu ichs-ziehen 
Dies Verfahren gibt dsm Geiiccht 
neuen Glanz. 

Vier-M Blumen zupft man 
vor dem Trocknen zurecht Jst da- 
Lcus weich gsv io über-streicht 
man es mit einer ganz dünnen Schel- 
lmtlösursq, wodurch U wieder stets 
und glänzend wird. Soll es eine mat- 
tk sinke-Heit- haben, dann mache man 
den Gib-Was auf der unterm 
Blattfcttt Mickene Blumen lahm 
M am besten mit Schutt-its wieder 
quffärbm W Blumeu durch die 
Mc cis-u W verstirbt- denn 
ist mit Max oder h Abhilfe zu 
schaffe-s da user diese Mittel alle 
dsgl-m meet-fas- io sann mer-i si- 
vtsr bei weisen odu sehr helles Gi- 
tcn, auf den-n weihe Flecken »wes-fis 
sei-vortreten, W —- Zorns- 
vite Odem-r km man mit lau-m, 
Osde Stifepswsser thesi-heim 
Die rasen gut Wild mit eines 
W Tuch leicht sitt-achtet werden 
und Ostia geleistet Mel-est Zwei 
Mem oder anderm Gegenstände-i «- 

W, M- W M 
P— « 

«»»» »F .- 

Um Edelsteine us ibrr W 
bin In prüfen, bediene man sich fol- 
ender. sebr einfachen Methode: Rai- 
mne ein kleines Stück Mumininm 

sit und versuche damit, die betreffen- 
den Steine zu beschreiben Erscheint 
dabei die Schrift in mattgliinzenden 
Zügen. so bat man es mit Wen 
zu tun. Auf echten Steinen machen 
sich die Schriftzüge nicht bemerkbar 

Eine bekannte Tatsache ist, dasz 
Speisen nicht Uebel-als »He-irriti« 
Verde- dirsrw weil sie sonst verder- 
ben. Wenn wir das Aufwörmen se- 
deimal bis M Sieben führen wier 
den io könim ein Verderben nicht; 
eintreten: daaeaen verschan dasj 
leichte ..Nntvärinen« den anhaftenden - 
Keimen aewde die alinstigste Wachs- s 
tunistemberatiir und beschleunigt sosl mit das Schlechtwetden . 

Hei aebeizten Wideln sind als stei- 
iriamiatmittel einige Tropfen Oel 
mit sechsalz zu empfehlen Lan reibt 
die Gegenstände mit einem W 
Lappen und der Wäsnna 
ab: bei Flecken läßt man die M 
W längere seit eiiwirken —- 

Wbel Rongsflchk nnd 
Mattenreinigt man mittels starkes 
Wes, indem man sie kräftig 
damit abbilrstet 

Meer-Gelu. Dazu kann man 

reife Früchte verwenden muß sie le- 
doch sur Hälfte mit ebme reifen 
Johannisbeeren mischen Gerade die 
lebterers gelieren so rasch, daß sie der 

darni sehr kargen Himbeere dieie 
te Eigenschabft mitteilen und beide 

riichte vereint auch nach am vier-; 
tclstündiger Kochzeit ein Mksliches.7 
leicht zu stüsendes Gelee lieferst Die 
Diiim hingegen versagt bei net-errei- 
ie gänzlich lo leicht sie sonst fest wird 
Sie dars bei ihrer Verwendung zu 
unserm Zweck auch nur balbe sein« 
und muß möglichst rasch vom Stranchi 
in den Kochlessel wandern Längere 
Seit gelaarrte Duitten sind für Gess 
lce ebenso, wie alte Aepfel unbrauch- 
bar. 

Schille- mit Wie- —- Man- 
nimtnt zu diesem Gerichte vorteilhaft J 
größere Schallt-n, reinigt sie sitt-. s’ 

nimmt sie aus wäscht und trocknet sie 
ab, schneidet sie in Stücke und bestreut s 
diese mit etwas Salz Zin e Quart; Wasser gibt man 3 At geschEilte Her-I 
schnittene Petrrsilienwurzeln, läßt es 
zum Koche n kommen legt die michs ; 

stücke nebst etwas Salz hinein, undj 
zwar derart, daß sie eben nur init dem ; 
Wasser bedeckt sind, läßt sie onst-schen- i wobei man den Schaum vorsichtig .ib- k 

nimmt, und dann aus heißt-It Eies-les 
lö Minuten ziehen, bis sie gar sind. s 
Mit dem Schaumlöffel legt man kiie i 

Stücke aus eine erivärnite Schüsssl, l 
löst die Haut nnd die kilossen be Unt- l 

sain ab und iiberfiillt sie mit folgender 
Saure: ein Teil des durch ein :« ib 
gegosseiien Fischmassers wird mit 
einer hellen Metileinbrenne verkocht 
nach Salz ab,ieschiiieckt. und schlies;1..h 
werden ein Stich frische seine Butter, 

I 

und reichlich feingisbackte Petersilie s 
dazu gestillt l 

Eine Krankheit kann nur ersah-« 
reich bekämpft werden, its-um ihre Ur« 
suche erkannt ist« qun likiitis inmi Dei 
Uns vinseitia einer nnksccignrtisn Sk- 
mjliruni disk Exiimlmais alle Schuld 
nniaelndm Eimer ist die Mitwir- 
kung diese-:- Umitimdeg sehr »tos3. Tie 
cmiix richtige Ernährunzs disk jungen 
Erde-nimmer ist III-I, auf die uns die 
Vorseiiukm der Natur selbst gewiesen 
list: dic- Llhmmnilch allein liiszt die 
Weins-n sn JOHN-Jst mu- mir es Min- 
sctsscn i:1.ii52".;, nnd spielt ihre Isidor- 
stnndsimsi seien die Gefahren der 
suiiiiii«)rl!c·tscii Hitze-, während das Fla- 
schenlind diesen weit ehrt erliegt Es H 

wiikde cidisk sein falsch sein« wollten 
wir unsere Abwehr auf dieses eine 
Mittsl dir ! sonderen Ernährungs- 
Mls" Lichtqu Zlcli ch nun einmal 
nicht überall dunhiiilsrbot ist Un- 
sere steinhöustsr wirken un E-.«.iimcr 
wie Vacköfen Sie nehmen du- Ta- 
geshise durch Mauer und Fenster in 
sich aus und aeden sie auch während s 

der Nacht nicht wieder od, so daß es s 

drinnen stets heißer als draußen ist. E 
Kommt nun noch die künstliche Hitze T 

unserer Herde Gaskochet und Bügel- 
eisen hinzu so wird die site in den j 
Wodntömnen der Großftädte oft wo- ; 
chenlana aus einer Dödeøg edalten,de- ! 

unwirksam der harte Sgnalmg sin- ! 
sach nicht aewaichen ist. Die eigent- 
liche Kranlldeit der Söuglinge dedeus ! tet bereits den Anfang vom Inde, ist 
das W das-de- dekaeim nam- I dem Erlieaen unter den Mr- 
IW Wbediuqunqen ist. 
Il- Botdeuauna sind ihrer de 
M folgende Mittel zu empfehlen- 
ldie innoe Mumr wird mit ihrem 
M während der heißen Seit auf 
day Lande unmaedracht 2 Mutter 
nnd M erhalten einen sauberen- 
dmälüstrten Raum zum Schlafe-IF 
das Kind wird von dem W M iMWmid 
lese einaewickelt 3 Das M wird 
moraens und abends einiae Stunden 
ins Freie gefahren —- Jn allen Fäl- 
len wird durch sauber- W nnd 
muten-mäss- Ernödru an der 
Wbtuft die fähig-s 
teilsmendieOeindteudeMM« 
erhalte-L f 

k Oktober Special-Roten 
Niedrige Reiten nach der Paeisifcheu Küste (cinen Bsexp 

Nur bis 10. Oktober giiiii;«—t:iu.ii(i nach Califoiiiiei, Oregon, Washington- 
L25 nach Umh, Central Meint-ins und dein öfilichm Joalio Eichen Mich 
Schlafstelleii so itüii wie iiiiiqliji. 

ToutisiemRaten nach dein Süden 
Tit ieiviiiiiilicheii siiiiieii iür Tiuiiiiteic- uiiki Lieiiiiitäiiciiichei iisiiideii in Kraft 
ges-ist Tei« Enden eiinsiii sich sit-Js- iiiiiiiii niiiielieiidcr iiii die Bewohner des 
zlcoifsnsrs feiniii iiiii dick-bezügliche T«iiciiiiiir, Honi- niid Kein iliiicii its-U. 

Tviitii’t-2chlafwageii nach Callforiiia via Saum Fe Rot-te 
Beginnend niii den-. s, Jioinsiiibeis iieiieisieii diiidiliiiiiciikse Toiiiiikschlcliivm 
gen Liimiia jeden Tieiissiuii iiiii 11.:2-.&#39;i Uhr für Log Angeln-» iiia Tenvei über 
die direkte Suiiiii »Er Linie Grund Emqu Month Tiefe Ediiaiivngen 
können iii Lin-ihn iiiii Tit-Mag Abend, iii Liiieoiii iiiii Mincriiacht und in 
Tenvce iini iiiiiimodi Aber-b 7. is- Uhr dritiegeii weiden. 

LsintewTourisicmRaten nach Catifornia 
sind iäqlich in Kraft Fieie T’iiei«atiir: .,(.Falifoiiiiii RicniiiniiszH »Wie-nie 
Sonst Touig,« ,,Zoniheiii Toui«z«. Veiiaiigt ein ,,«L«iiiliiigtoii« Tickei 
und Ihr hiibi eine gute Aue-wohl veischiedener Linien nach iiiid non der sinne- 

Thus (5oiiiioi·, Ticket Ageiih is. B. de Q. Bahn 
L. W. Wakclcii. General Passage Agcim Lmaiia, Nebr. 
— 

Buiisiigioii 
Ruuie 

Kriegserklaerllog 
Allen Käfern, Mücken, Flöhcn, Wan- 

zen und Fliegen. 

Tic besten Vertilgttuggnkiml in der 

Opernhonfc Apotheke. 

CLIUS Theodor JOSSen 
Deutscher Avotbckcr - Opernhaus Block 

d 

56 Beide Telephon-» 56 

Baubolz und Kohlen 
Sturm-Thüren nnd Sturm-Fenster 

cHlOACO LUMSSR OOMPAIY 
Jobn Dobrih Gefchåftsfübrkk 

:-: »Alle Zotten seine allkn Weine :-: 
Akt haben nnr den besten Wie-ten und wntdcn gern 

Eure Funken für Euch füllen. Besondere Unftncrhantfcjt 
geben wir Bestellunan für Getränke sitt dic- Famil-a 

Gcbt ung- ean Versncttgbestislltnm nnd luszi Etsch von 
der Qnulstat unser-r Getränke nlnrzrnxxksn 

Wir verkauft-n das berühmte »Frau-out Vier« 

GEO GUMB 
Photi- 577 Grund Jst-Ind, Neh. 

Of l. l. Assisscs M J I. Icmssss 

ANUEMM 89 McslMls 
Hülfs Staats Thierärzte 

Lssice und Hofpital 416 West Tritte Straße-. 
Wir erwarten Euch Phone 

Tag und Nacht Ash 82 

DJPLOMÄT HZJJJFKEY 
JUST MGHDI 

Zu haben in allen ersttlassigen Wirthfchaftiscr. 
Glasner öc Batzen, WHAT-BE Bäc. «.s’i&#39;«««&#39;:.’.k.kt.&#39;;« 

- ZEie Erste National Dank « 

GRANO ist-AND, NESRASKA 

That ein allgemeines Baumes-hätt- :-: :-: Macht Form-Marthen. 
Vier Prozent Zinsen bezahlt an Zeitdepositen. 

saftig me- Ueserfchsft Uls,000.00 
s. u. wol-sm. Ist-. Jens- Itsmsiei. owne. t. »i. nun-um« must-m to .- Alvms sko . .. 0.M..u.« so sc Msi —.m....n 


